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Einsatzorganisationen über die  

Corona Massentests in Wien 
 

 

Beim heutigen Abschlußpressegespräch in der Wiener Stadthalle zog der 

Militärkommandant der Bundeshauptstadt, Brigadier Mag. Kurt Wagner 

gemeinsam mit Vertretern der Berufsfeuerwehr und des Arbeiter-Samariter 

Bundes, eine sehr positive Bilanz über die erste Corona-Massentestung in Wien. 

 

94% der getesteten Bevölkerung zeigte sich mit der Organisation der 

Massentestung sehr zufrieden und so lobte Wagner die Soldaten: „Als 

Militärkommandant von Wien bin ich natürlich äußerst zufrieden mit der 

Leistung der in Wien eingesetzten Soldaten und Zivilbediensteten. Es war für 

alle Beteiligten ein organisatorischer, personeller und logistischer Kraftakt.“ 

 

„Das Bundesheer hat bei den Lehrer- und Massentestungen seinen Ruf als 

strategische Reserve der Republik Österreich bestätigt. Die Rückmeldungen der 

getesteten Personen waren sehr beeindruckend. Das macht mich stolz und ich 

bedanke mich bei allen Soldatinnen und Soldaten und Bediensteten, welche hier 

mitgewirkt haben. Ich bin mir sicher, unsere Soldatinnen und Soldaten werden 

auch bei den kommenden Massentests, am Beginn des neuen Jahres, ihr Bestes 

geben.“, meint Verteidigungsministerin Klaudia Tanner 

 

Die Kooperation mit den zivilen Organisationen verlief während des gesamten 

Einsatzes reibungslos. Wagner bedankte sich bei der Präsidentin des Wiener 

Arbeiter-Samariterbundes, Dr. Susanne Drapalik und beim Einsatzleiter der 

Wiener Berufsfeuerwehr, Dipl. Ing. Rainer Haslinger für die ausgezeichnete 

Zusammenarbeit.  

 

Dringender Appell des Arbeiter-Samariter Bunds 

 

Der Arbeiter-Samariter Bund führte erstmal einen Einsatz dieser Größenordnung 

durch. Hunderte Mitarbeiter mussten in kürzester Zeit eingeschult werden. 

Drapalik bedankte sich für die hervorragende Zusammenarbeit und wendete 

sich mit dem dringenden Appell an die Bevölkerung: „Es ist sehr wichtig, dass 

man sich testen lässt!“. 
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Einsatz für Wiener Berufsfeuerwehr außergewöhnlich 

 

Auch für die Wiener Berufsfeuerwehr war die Dimension des Einsatzes 

außergewöhnlich. Einsatzleiter Haslinger dazu: „Die Gesamtkoordination für die 

Massentests in einer Millionenstadt zu übernehmen war selbst für die 

Berufsfeuerwehr Wien keine alltägliche Aufgabe. Erfahrungswerte mit der 

Umsetzung vergleichbarer Vorhaben in dieser Dimension gab es bisher nicht.“ 

 

Bundesheer bereit für weiter Aufträge 

 

Wagner schloss mit einem sehr positiven Resümee: „Das Österreichische 

Bundesheer hat eindrucksvoll bewiesen, dass es jederzeit für den Schutz der 

Österreichischen Bevölkerung bereit ist.“ 

 
 


